
Wohnen bleibt ein heißes Eisen. Es vergeht kaum ein Tag, an dem 
sich nicht die eine oder andere Interessensvertretung zu Wort meldet 
und mit mehr oder weniger fundierten Argumenten ihrer Klientel zur 
Seite springt. Jetzt hat sich auch die Nachhaltigkeitsinitiative »Umwelt + 
Bauen« in Stellung gebracht und das Strategiepapier »Wohnen 2020« 

präsentiert. Darin enthalten sind sieben konkrete Maßnahmen zur »Sicherung 
der Leistungskraft der österreichischen Wohnungswirtschaft«. Ein zentraler 
Punkt ist die bedarfsorientierte Zweckbindung der Wohnbauförderung. Nur 
so könne sichergestellt werden, dass genügend Geld zur Verfügung steht 
und vor allem dorthin fließt, wo tatsächliche Nachfrage herrscht. Auch in 
unserer neuen Rubrik »Fragen an die Politik« erfreut sich das Thema Wohn-
bauförderung großer Beliebtheit. Knauf-Geschäftsführer Otto Ordelt will vom 
steirischen Wohnbaulandesrat Johann Seitinger wissen, wie die Steiermark 
zu einer Wiedereinführung der Zweckbindung steht und wie man mit den 
Wohnbaufördergeldern in Zukunft umgehen will. Josef Muchitsch, Bundes-
vorsitzender der Gewerkschaft Bau-Holz und Sprecher der Initiative »Umwelt 
+ Bauen«, konfrontiert Finanzministerin Maria Fekter mit der Tatsache, dass 
seit der Aufhebung der Zweckbindung Wohnbaufördergelder sehr oft ander-
weitig eingesetzt werden. Seine konkrete Frage: »Warum werden vonseiten 
des Finanzministeriums keine Aktivitäten gesetzt, um leistbares Wohnen zu 
sichern?" Die Antworten lesen Sie ab Seite 12. Aber so viel sei verraten: 
Ermutigend sind die Antworten der Politiker nicht. Die Chancen auf eine 
Wiedereinführung der Zweckbindung stehen schlecht. Aber wie hieß es bei 
der Präsentation des Strategiepapiers: »Wir kämpfen darum, eine Chance zu 
haben.« Und das ist gut so. 
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